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10. Rapport de la Commission cryptogamique
pour l'année 1919/20.

Cette Commission qui avait à publier plusieurs Mémoires terminés,
s'est vue dans l'impossibilité de le faire faute de crédits suffisants. Elle
a donc dû demander à l'auteur qui avait la préséance de bien vouloir
réduire au strict nécessaire l'étendue de son important Mémoire et
d'autre part capitaliser en vue de cette publication. M. Chodat ayant
pour des raisons de surcharge de travail donné sa démission de
président de la Commission, a été remplacé par M. le Prof. A. Ernst (Zurich)
vice-président de la Commission ; celui-ci a été remplacé par M. le
Dr J Amann (Lausanne). La Commission a tenu une séance à Berne
en juillet 1920.

Genève, le 24 juillet 1920. Le Président: R. Chodat.

11. Bericht
der Kommission fur das schweizerische Reisestipendium

für das Jahr 1919/20.

Da auch für 1920 der Kredit vom hohen Bundesrat nicht gewährt
werden konnte, hatte die Kommission keine Geschäfte zu erledigen.
Sie ersuchte mit folgender Eingabe den hohen Bundesrat um
Wiedergewährung des Kredits von 2500 Fr. per 1921 :

„Im Namen der Kommission für das naturwissenschaftliche
Reisestipendium erlaubt sich der Unterzeichnete, das Gesuch zu stellen, es
möchte für 1921 wieder der vorkriegszeitliche Beitrag von 2500 Fr.
gewährt werden, der nun seit 6 Jahren ausgeblieben ist.

Die lange Karenzzeit bedingt eine grosse Zunahme der Anwärter
für das Stipendium: immer mehr schweizerische Biologen sehnen sich
nach der durch nichts zu ersetzenden Krönung ihrer Studien durch eine
längere Studienreise. Welch reiche und vielseitige Anregung von einem
solchen Reisenden nachher ausgeht, wie sehr unser biologischer Unterricht

dadurch gehoben wird, haben wir am Beispiel der bisherigen
Stipendiaten glänzend bestätigt gesehen.

Es kommt noch ein weiterer, nicht zu unterschätzender Vorteil für
die Unterbringung unserer Biologen in Auslandstellen dazu. Bei der
grossen Ueberproduktion sehen sich unsere jungen Biologen genötigt,
im Ausland Stellung zu suchen. Sind doch gegenwärtig nicht, weniger
als 11 schweizerische Botaniker an Versuchsstationen in Niederländisch-
Indien tätig! Wie vorteilhaft ist es da, wenn unsere schweizerische
Biologenwelt durch persönlichen Kontakt mit Leitern von Tropenstationen
diese Versorgung unserer jungen Leute fördern und sich durch Reisen
ein Urteil über die dortigen Verhältnisse bilden kann.

Aus diesen Erwägungen heraus glauben wir trotz der materiellen
Not der Zeit diese ideale Aufgabe wieder warm empfehlen zu dürfen."

Dieses Gesuch wurde in der Senatssitzung vom 4. Juli einstimmig
gutgeheissen.
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